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Liebe Leser, 

wer ab und zu in den Bergen unterwegs 

ist oder dort Urlaub macht, der kennt das 

Auf und Ab bei einer Gipfelwanderung. 

Und wer sich zu so einer Wanderung auf 

den Weg macht, sollte sich schon vorher 

damit auseinandersetzen, dass es dabei 

nicht nur auf dem Weg, sondern hin und 

wieder auch mit den Gefühlen auf und ab 

geht. Besonders auf unbekannten Pfaden 

bringt jede Kuppe und Kurve neue Überra-

schungen. Je größer die Strecke ist, umso 

stärker wird die Sehnsucht danach, end-

lich anzukommen, endlich den Gipfel zu 

erreichen, endlich am Ziel ausruhen zu 

können. Jede Kurve, nach der das Ziel 

immer noch nicht in Sicht ist und jede 

Kuppe, hinter der sich ein erneutes Tal 

und ein weiterer Anstieg verbirgt, lässt 

vielleicht bei dem einen die Enttäuschung 

wachsen, andere wiederum sind davon 

noch einmal neu motiviert. Wer an sol-

chen Wegpunkten kurz vor dem Verzwei-

feln ist, sollte entweder eine Pause ma-

chen oder sich innerlich wieder neu vor 

Augen malen, zu was für einem wunder-

schönen Ziel er unterwegs ist. Denn ich 

glaube, dass das richtige Ziel der ent-

scheidende Motor auf einer Wanderung 

durch die Berge und auch auf der Wande-

rung durch unser Leben sein kann. 

Die Menschen um uns herum haben ganz 

unterschiedliche Lebensziele, und diese 

Ziele bestimmen nicht selten den Alltag 

und die Art der Lebenswanderung. Dem 

einen geht es darum, möglichst viel Geld 

zu verdienen oder wenigstens genug, um 

gut über die Runden zu kommen, und da-

für wird ein großer Teil der Lebenszeit in 

Arbeit investiert. Wer dieses Ziel nicht hat, 

wird vielleicht etwas entspannter mit sei-

ner Arbeitszeit umgehen. Eine andere 

möchte Anerkennung erleben und ist da-

für unter Umständen sogar bereit, die ei-

genen Überzeugungen über Bord zu wer-

fen. Wem egal ist, was die anderen über 

ihn denken, wird eher sagen, was er 

denkt, auch wenn das anderen nicht gefal-

len könnte. Wieder andere möchten den 

Schönheitsidealen von sogenannten Top-

models folgen und sind dafür sogar bereit, 

die Strapazen von Operationen und Diä-

ten durchzustehen oder in Fitnesscentern 

noch mehr als bei Bergwanderungen zu 

schwitzen. Wer auf Äußerlichkeiten keinen 

großen Wert legt, wird sich diesen Stress 

vermutlich nicht antun. 

Die Ziele bestimmen unser Leben und 

motivieren uns, bestimmte Dinge zu tun 

oder zu lassen. 

Als Christen werden wir vermutlich auch 

manchen Zielen in unserer Welt nachja-

gen, aber wir wissen, dass diese Ziele 

nicht das alles Entscheidende sind. Unser 

Ziel ist tatsächlich der absolute Gipfel, 

oder wie Paulus schreibt: „Ich laufe mit 

aller Kraft auf das Ziel zu, dem Sieges-

preis der himmlischen Welt entgegen. 

Dazu hat Gott uns durch Christus Je-

sus berufen.“ (Philipper 3,14 NeÜ) 

Dieses Ziel gibt uns die Richtung vor. Mit 

diesem Ziel vor Augen kann es gelingen, 

auch die schweren Wegstrecken durchzu-

stehen und nicht resigniert aufzugeben. 

Dieses Ziel kann uns helfen, gute Ent-

scheidungen im Leben zu treffen. Dieses 

Ziel, eines Tages auf dem Gipfel zu ste-

hen und die Herrlichkeit Gottes in seiner 

neuen Welt zu sehen, ist der Motor, die 

Überzeugungen unseres Glaubens nicht 

zu verstecken, sondern auch anderen die-

ses Ziel vor Augen zu malen und sie ein-

zuladen, Jesus, den Bergführer kennenzu-

lernen. 

Dazu laden wir im April besonders zu den 

Thementagen mit Ulrich Parzany in den 

Krystallpalast ein.  

Und ich wünsche uns, dass uns die Gip-

felperspektive jeden Tag motiviert und das 

für andere sichtbar wird. 

Pfarrer Heiko Wetzig gemeinsam mit den 

Kirchgemeindevertretern und Mitarbeitern. 



Veranstaltungen und Informationen 

Einladung zu drei Thementagen: 
Unser Alltag fühlt sich oft wie eine Fahrt auf der Überholspur an: schnell, anspruchs-
voll, voller Entscheidungen. Dabei vergessen wir oft die Themen, die im Trubel leicht 
untergehen und uns doch im Innersten bewegen.  
Wir laden herzlich zu drei Thementagen bei gemütlichem Essen ein, die Raum zum 
Nachdenken, für Austausch und neue Perspektiven bieten. 
Bitte bringen Sie Ihre Nachbarn, Kollegen oder Bekannten mit. Wir wollen besonders 
mit Nichtchristen über unseren Glauben ins Gespräch kommen und helfen, einen Sinn 
im Leben zu finden. 
Dazu haben wir den ehemaligen Pro-Christ Redner, Ulrich Parzany eingeladen, der uns 
Impulse für unsere Gespräche und für einen Start in den Glauben anbieten wird.  
Jeder ist herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie und auf drei inspirierende Tage vom 17.-19. April im Krystallpa-
last in Klaffenbach. 
Freitag 17.04. 19.00 Uhr „Leben auf der Überholspur – Wer bin ich eigentlich?“ 
Samstag 18.04. 19.00 Uhr „Wenn die Bremsen versagen – Wer gibt mir Sicherheit?“ 
Sonntag 19.04.  10.00 Uhr „Selbstbestimmt Leben und Sterben – Welche Freiheit 

meine ich?“ 
Außerdem wird es am Samstag, 18.4. von 10-13 Uhr ein Gemeinde-Seminar (Bitte bis 
zum 13.4. anmelden) mit einem gemeinsamen Mittagessen geben zum Thema:  
„Das Evangelium weitersagen – Ist das nötig? Wie kann das gehen?“  

Wer gern mitarbeiten möchte, ist zum Mitarbeitertreff ins Klaffenbacher Pfarrhaus 
eingeladen:  14.4. - 19.00 Uhr. 



Kirchenvorstandswahl -  

13. September 2026 
Wie bereits zu Jahresbeginn informiert, 

werden am 13. September 2026 der Kir-

chenvorstand des Kirchspiels und die 

neun Kirchgemeindevertretungen für die 

nächsten sechs Jahre gewählt. Über Orte 

und konkrete Zeiten der Wahl werden wir 

demnächst informieren. Auch eine Brief-

wahl wird möglich sein. 

Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder 

werden in Wählerlisten erfasst, die vo-

raussichtlich im Juni zur Einsicht bereit 

liegen werden. Zur Wahl berechtigt sind 

alle Kirchgemeindeglieder ab 14 Jahren, 

wenn sie konfirmiert oder als Erwachsene 

getauft sind.  

Wir suchen weiterhin Kandidaten – so-

wohl für den Kirchenvorstand des Kirch-

spiels als auch für die Kirchgemeindever-

tretungen vor Ort. 

Vielleicht kennen Sie Menschen, die für 

diesen Dienst begabt sind und angespro-

chen werden sollten oder Sie haben selbst 

Interesse? Dann melden Sie sich gern bei 

Ihrer Kirchgemeindevertretung oder dem 

Kirchenvorstand des Christuskirchspiel 

bzw. den Pfarrern unseres Kirchspiels.  

Nähere Informationen zur Wahl und 

auch eine kurze Vorstellung unseres jetzi-

gen Kirchenvorstands erfolgen zu unse-

rem nächsten Kirchspielgottesdienst am 

10. Mai 2026 um 10:00 Uhr in der  

Neveon-Arena Burkhardtsdorf –  

herzliche Einladung dazu! 

Außerdem finden Sie weitere Informatio-

nen im nächsten Gemeindebrief, auf der 

Website und unter: www.kirchenvorstand-

sachsen.de 

Wir bitten alle Gemeindeglieder, die Kan-

didatensuche und die Wahl mit ih-

rem Gebet zu unterstützen. Vielen Dank 

dafür! 

Ihr Kirchenvorstand, Ihre Kirchgemeinde-

vertretungen & Pfarrer des Christuskirch-

spiels Erzgebirge 



Allgemeine Informationen 



Unsere Gottesdienste im April 2026 



Unsere Gottesdienste im April 2026 

 

Monatsspruch April: 

Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du?  
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben.  

 Johannes 20,29



Unsere Gottesdienste im Mai 2026 



Unsere Gottesdienste im Mai 2026 

 

Monatsspruch Mai:  

Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker unsrer Seele. 
Hebräer 6,19



Kreise: Erwachsene/Musik 



Kreise: Erwachsene/Musik 



Kreise: Kinder/Jugend/Familie 



Kreise: Kinder/Jugend/Familie 



Nähere Infos und auch die Anmeldung dazu können bei Jakob Lindner 
eingeholt werden,  unter der Mailadresse jakob.lindner@evlks.de. 

Allgemeine Informationen 

mailto:jakob.lindner@evlks.de


Informationen aus Neukirchen 

Vom 27.2.-01.3.26 fand unsere Familienrüstzeit statt. Ein Wochenende zum Ent-
spannen, Besinnen und Genießen. 
Bei frühlingshaften Wetter konnten wir uns im Rüstzeitheim Geschwister Scholl Haus 
in Hormersdorf vom Alltag erholen und wieder ganz neu auf Gott und unsere Gemein-
schaft besinnen. Die Tage waren geprägt von frohen Beieinander sein, Spiel und Spaß 
in einer ruhigen , naturnahen Umgebung in Hormersdorf.  
Bei den Bibelarbeiten zum Thema „Vater“ haben wir uns intensiv mit der Vaterrolle 
unseres Schöpfers auseinandergesetzt. Ge-
meinsam haben wir verschiedene Bibelstellen 
zum Thema gelesen, hörten eine Geschichte, 
tauschten Erfahrungsberichte aus und beteten 
gemeinsam. Dabei entstanden verschiedene 
interessante Gespräche und neue Denkanstöße, 
die sicher noch lange nachwirken.  
Auch für die Kinder war das Wochenende ein 
besonderes Erlebnis. Schnell wurde der Spiel-
platz erobert und kräftig bespielt. Die Erwachse-
nen konnten bei einem ausgedehnten Frühlings-
spaziergang durchatmen. 
Die Abende liessen wir mit Spielen, Gesprächen 
und einem Film entspannt ausklingen. Diese 
Momente stärkten unsere Gemeinschaft und 
hinterließen eine schöne Erinnerung. 
Unsere Familienrüstzeit war auf jeden Fall eine 
wertvolle Zeit der Begegnung und Erholung. Mit 
vielen positiven Eindrücken kehrten wir nach 
Hause zurück und freuen uns auf die nächste 
gemeinsame Zeit. 
Linda Berger 



Gebetspilgerweg 

Am 17.5. weihen wir 10 Uhr in einem 

Gottesdienst im Freien beim Wasser-

schloss den neuen Gebetspilgerweg 

ein, der vom Wasserschloss bis zur 

Kreuzkirche Klaffenbach führt und an 

den Jakobsweg angeschlossen wird. 

Dabei werden wir die einzelnen Statio-

nen ablaufen. 

Als Adorfer wollen wir an diesem Got-

tesdienst teilnehmen. 

Nähere Informationen entnehmen Sie 

bitte dem Plakat. 
 

Unterstützung beim Gottesdienst 

Unsere Gemeinde und auch unser Got-

tesdienst lebt u.a. davon, dass sich ver-

schiedene Menschen mit ihren unter-
schiedlichen Begabungen einbringen 

und es dadurch möglich wird, dass ver-

schiedene Formen des Glaubens- und 

Gottesdienstlebens sichtbar werden. 

Dazu möchten wir auch weiterhin ermu-
tigen, sich mit den eigenen Ideen und 

Gaben einzubringen. 

Für den Gottesdienst suchen wir Men-

schen, die sich über die Ausgestaltung 

Gedanken machen. Außerdem würden 
wir uns freuen, wenn sich noch mehr 

bereiterklären könnten, regelmäßig in 

kleinen Teams aller paar Wochen den 

Kirchnerdienst zu übernehmen. Dabei 

geht es darum, die Utensilien für den 
Gottesdienst vorzubereiten und danach 

wegzuräumen, Geld einzusammeln und 

zu zählen, sich im Team abzusprechen, 

wer die Lesung übernimmt, und ab und 

zu gemeinsam mit dem Pfarrer das 
Abendmahl auszuteilen.  

Wer Interesse hat, melde sich bitte bei 

den Kirchgemeindevertretern, beim 

Pfarrer oder im Kirchgemeindebüro. 

Gebet nach dem Gottesdienst 

Nach dem Gottesdienst treffen sich ei-

nige Menschen aus unserer Gemeinde, 
um für persönliche Anliegen zu beten. 

Manche fragen sich, warum das sein 

muss, wenn wir doch schon im Gottes-

dienst gebetet haben. 

Es gibt Anliegen, die so persönlich sind, 

dass nicht jeder möchte, dass dafür im 

Gottesdienst gebetet wird. Dafür neh-

men wir uns nach dem Gottesdienst in 

kleiner Runde Zeit. Gern können Sie 

uns Ihre Anliegen mitteilen oder auch 
nach dem Gottesdienst bleiben, um für 

ein Anliegen oder für sich selbst beten 

zu lassen. Die Dinge, die dort bespro-

chen werden, werden streng vertraulich 

behandelt und landen nicht in der Öf-
fentlichkeit. 

 

Allianzgebet  

Informationen aus Adorf  



Informationen aus Klaffenbach 

Jubelkonfirmation 2026   

Die Konfirmierten der Konfirmations-

jahrgänge 1951, 1956, 1961, 1966, 

1976, 1986  und 2001 sind herzlich 

zur Jubelkonfirmation am Sonntag 

Trinitatis, 31.05.2026 eingeladen. Bit-

te melden Sie sich bis Ende April 

2026 im Pfarramt an und nennen Sie 

uns auch Adressen Ihrer Mitschüler, 

die Ihnen bekannt sind. Wir möchten 

allen, die damals konfirmiert wurden, 

eine Einladung zusenden. 

Offene Kirche 

Vom 1. Mai bis 30. September ist  un-

sere Kirche wieder tagsüber geöffnet. 

Besucher sind herzlich willkommen, in 

die Kirche einzukehren, ein wenig Ru-

he zu finden oder zu beten. Zum Auf- 

und Zuschließen benötigen wir wieder 

Freiwillige, die diesen Dienst über-

nehmen. Eine Liste zum Eintragen 

liegt ab sofort in der Kirche aus bzw. 

können Sie sich im Pfarramt melden.  

Gemeindekonzert am 2.5.2026  

Das diesjährige Gemeindekonzert 

findet am Samstag, 2.5.2026 um 

17 Uhr statt. Wer gerne beim Konzert 

mitmusizieren möchte, kann sich bei 

Andreas Bemmann melden. Für das 

im Anschluss an das Konzert stattfin-

dende Grillen können gerne noch Sa-

late oder ähnliches mitgebracht wer-

den, dafür bitte im Pfarramt melden. 

Gebetspilgerweg 

Am 17.5. weihen 

wir 10 Uhr in einem 

Gottesdienst im 

Freien beim Was-

serschloss unseren 

neuen Gebetspil-

gerweg ein. Dabei 

werden wir die Sta-

tionen ablaufen. 

Nähere Informatio-

nen siehe Plakat. 



Gemeindeausfahrt 2026 

In diesem Jahr fahren wir am 27. Juni an die Bleilochtalsperre. Dort werden wir eine Schiffsrund-

fahrt unternehmen und gemeinsam Mittag essen. Danach geht es nach Mödlareuth, dem „Klein-

Berlin“ an der ehemaligen deutsch-deutschen Grenze. Der Ort war bis zum Mauerfall in zwei 

Ortsteile getrennt. Hier werden wir eine Führung erleben und das neu errichtete Museum besu-

chen. Abfahrt: 7.45 Uhr am Krystallpalast in Klaffenbach Rückfahrt: ca. 19-20 Uhr Ankunft am 

Krystallpalast  Kosten: ca. 50,- pro Person 

Informationen aus Klaffenbach 



Informationen aus Jahnsdorf 

Benefizkonzert mit Andy und 

Frank am 21. Februar 
160 Ohren hörten alte Songs und neue 

Texte. Frank & Andy, beides Liederma-

cherurgesteine, stehen seit 35 Jahren 

auf kleinen und großen Bühnen, um von 

Gottes Liebe zu singen. Thomas Pohlers 

hatte die beiden eingeladen und nachge-

fragt, ob sie bereit wären, einfach mal 

umsonst bei uns zu spielen. Sie haben ja 

gesagt, und wir hatten nun die Chance 

einen Nutzen daraus zu ziehen. Die Ton-

anlage unserer Kirche, welche schon 

etwas in die Jahre gekommen ist, benö-

tigt eine dringende Erfrischung. Bereits 

bei Spendenaufrufen im letzten Jahr ha-

ben Gemeindeglieder 1650 € gespendet. 

Nun sollte der Betrag weiterwachsen. 

Der Moderator des Abends machte den 

Gästen eine Rechnung auf. Bei einem 

Mindesteigenanteil von 30 % von insge-

samt 32000 € Gesamtkosten, müsste 

unsere Gemeinde also ca. 9600 € auf-

bringen. Wenn wir davon die bereits ge-

sammelte Summe abziehen, bleiben 

noch 7950 €. Damit war eine erste Ziel-

marke gesetzt und die Gäste schauten 

vorsichtig in ihre Portmonees.  

Nun konnte es losgehen, die 

Gitarren waren gestimmt, die 

Mikros eingestellt, die Hände 

zum Klatschen bereit. Jeder 

ihrer Songs hat eine Geschichte 

die den Zuhörer mit hinein-

nimmt, z.B. in das Zelt in dem 

die Skinheads auf dem Zeltplatz 

mit ihrem angstauslösendem 

Aussehen saßen. Sie waren 

gekommen, weil einer mutig war 

und sie eingeladen hat. Alles 

schon ein paar Jahre her aber 

immer noch aktuell, genauso 

wie der Wunsch nach Frieden, die Lady, 

die zu viel trinkt oder die Jugendlichen im 

Chemnitzer Club, die keinen Bock auf ein 

Konzert hatten. Immer wieder erlebten 

Frank & Andy auf ihren Touren mit dem 

grünen Trabi, Gottes Bewahrung und 

Gespräche mit denen sie nicht gerechnet 

hätten. Nach der Pause, in der es ein 

Salzstangen- und Glühweincatering gab, 

hatten alle die Gelegenheit ein Fan-

Paket zu ersteigern.  Das Mindestgebot 

von 7,95 € hielt nicht lange stand. Aus 

der ersten Empore dröhnten die Angebo-

te herab, 10,00 €, 12,00 €, 20,00 €. bei 

45,00 € traf ein überdimensionaler Holz-

hammer den Auktionstisch und der zwei-

te Konzertteil konnte beginnen.  

Auch wenn beide offen zugeben, älter 

geworden zu sein, haben sie nichts von 

ihrer Frische verloren. Ihr neustes Projekt 

ist die Gründung eines sog. Künstlerkol-

lektivs namens „Here I am family“- dem-

nächst auf Spotify zu hören. Am Ende 

standen unglaubliche 795,50 € auf dem 

Zettel der Spendenzähler. Wir sagen 

DANKE an Frank & Andy, allen die für 

gute Laune gesorgt haben und ganz lo-

gisch unserem großen Gott.  

Jens Kluge 



Informationen aus Jahnsdorf 

Geplante Sanierungsarbeiten an der 

Jahnsdorfer Kirche 

Im Rahmen einer Gemeindeversammlung am 

8. Februar wurde über die geplanten Sanie-

rungsmaßnahmen an der Kirche informiert. 

Der beauftragte Planer Bernd Schürer stellte 

der Gemeinde die Ergebnisse der bisherigen 

Untersuchungen an der Bausubstanz vor. 

Anhand der Skizzen des Holzschutzgutach-

tens konnte man sehen, wie stark das Dach-

gebälk vom Hausschwamm befallen ist und 

welche tragenden Balken bereits zerstört, 

bzw. stark angegriffen sind. Um die ca. 600 

Jahre alte Dachkonstruktion wieder zu stabili-

sieren, sind umfangreiche Eingriffe notwen-

dig. 

Im Zuge dieser Arbeiten bietet es sich an, 

eine wirkungsvolle Dämmung der Kirchende-

cke und des Kirchenraumes einzubringen, um 

künftig Heizkosten zu verringern. 

Die Maßnahme sollen in zwei Bauabschnitten 

erfolgen: 

Abschnitt 2026: 

Sanierung der Dachbalken mit Gerüst von 

außen, damit die Kirche nutzbar bleibt, Kos-

ten 350 000,- € 

Abschnitt 2027: 

Dämmung der Decke und der Fenster, Au-

ßenanstrich, Anstrich Ziffernblatt, Putz- und 

Steinmetzarbeiten im Kircheninnern und der 

Sakristei, Erneuerung Elektrik auf der Empo-

re, Kosten 200 000,- € 

Die Maßnahme wird zu 90% (495 000,-€) 

über die Städtebauförderung (STEG) finan-

ziert, 10% (55 000,- €) sind aus Eigenmitteln 

(Rücklagen, Regionalkirchenamt, Spenden) 

aufzubringen. 

Die Kirchgemeinde wäre aus eigener Kraft 

nicht in der Lage, diese bauliche Herausfor-

derung zu tragen, um die Kirche zu erhalten. 

Wir sind dankbar, für die zur Zeit noch vor-

handenen Möglichkeiten der Förderung und 

die Befürwortung durch den Gemeinderat 

Jahnsdorf. 

Hoffen und beten wir, dass das Projekt, wie 

geplant mit Gottes Hilfe umgesetzt werden 

kann.   
Geplanter Spielplatzbau 

Noch eine weitere Baumaßnahme innerhalb 

des aktuell laufenden STEG-Programm ist in 

Planung. Im hinteren Teil des Pfarrgrundstü-

ckes soll ein für die Kirchgemeinde und öf-

fentliche Nutzung freigegebener Spielplatz 

angelegt werden. Die offizielle Presse hat 

schon einiges darüber berichtet. Ganz so weit 

sind wir aber noch nicht. Es besteht eine 

Grobplanung und die Vereinbarung über die 

Förderung mit der Kommune.  

Wie der Spielplatz genau aussehen soll, 

muss erst noch in den nächsten Monaten 

beraten und ausgearbeitet werden. Dazu wird 

sich eine Planungsgruppe bilden, die das 

Projekt weiter vorantreibt.  

Voraussichtlich wird es erst 2027 an die Um-

setzung gehen können. 

 

(Zeichnung: Dachstuhl Kirche; 

die rot markierten Bereiche sind vom soge-

nannten „echten Hausschwamm“ befallen.) 



Informationen aus Jahnsdorf 

Offene Kirche in Jahnsdorf  
Auch in diesem 

Jahr möchten 

wir als Kirchge-

meinde unsere 

Kirche vom 1. 

April bis 31. Ok-

tober 2026 von 

10:00 bis 16:00 

Uhr öffnen und 

für Menschen 

unseres Ortes, 

aber auch für 

Touristen und 

Pilger offenhalten. 

Die Kirche kann so zur stillen Einkehr, 

zum Gebet oder auch zur Besichtigung 

genutzt werden. 

Die Kirchgemeindevertretung bedankt 

sich ganz herzlich bei den ehrenamtli-

chen Mitarbeitern, die durch ihre Bereit-

schaft dazu beitragen, die Kirche vormit-

tags zu öffnen und nachmittags wieder zu 

verschließen.  

Wir würden uns freuen, wenn sich noch 

mehr, nicht mehr berufstätige Gemeinde-

glieder, an dieser Stelle mit  einbringen 

könnten.  

Frauenfrühstück 

Wir laden herzlich ein zum 

Frauenfrühstück am 18.04.2026  

um 8.30 Uhr im Pfarrhaus. 

Termin bitte vormerken – Einladungen 

werden wie üblich in der Kirche zum Mit-

nehmen ausgelegt. 

Wir bitten um Anmeldung! 

 

Info aus dem Pfarrbüro: 

In der Zeit vom 27.-30. April ist das Pfarr-

büro aufgrund von Urlaub geschlossen.  

 

Information 

aus der Friedhofsverwaltung: 

Grabmalstandfestigkeitsprüfung 

Aus Gründen der Verkehrssicherheit auf 

dem Friedhof sind wir als Friedhofsver-

waltung durch den Versicherungsträger, 

die Gartenbau- Berufsgenossenschaft, 

sowie nach § 19 der Friedhofsverordnung 

vom 09.05.1995 und § 25, Abs. 3 der 

Friedhofsordnung verpflichtet, alle Grab-

male auf ihre Standsicherheit zu überprü-

fen. 

Diese Überprüfung wird am Mittwoch, 

den 13.05.2026 stattfinden. Diesen Ter-

min werden wir durch Aushang im Fried-

hofsschaukasten nochmals bekannt ge-

ben. 



Informationen aus Jahnsdorf 

Wir gratulieren ganz herzlich  

und wünschen Gottes Segen: 

zur Konfirmation 

Shania Albert 

Nela Gallin 

Leila-Michelle Kreißig 

Ella Walther 

Ludwig-Michel Kreißig 

Noah Lundgren 

Jan Schmidt 

 

„Jesus Christus spricht: Ich bin das Licht 

der Welt; wer mir nachfolgt, der wird nicht 

wandeln in der Finsternis, sondern das 

Licht des Lebens haben.“    Johannes 8,12 

 

zur  Heiligen Taufe anlässlich 

der Konfirmation: 

Felix Leonidas Zubrod 

 

„Der Herr ist meine Stärke und 

mein Schild; auf ihn hofft mein Herz und 

mir ist geholfen.“     Psalm 28,7  

 

Jubelkonfirmation 
Wir laden herzlich ein zum diesjährigen 

Konfirmationsjubiläum am 31. Mai 2026 

um 14:00 Uhr. 

Wir bitten die Jubilare der Konfirmations-

jahrgänge 2001, 1976, 1966, 1961 

1956, 1951 und 1946 sich im Pfarramt 

oder bei den jeweiligen Verantwortlichen 

aus den einzelnen Jahrgängen zu melden. 

 

Fahrdienst (FD) 
Seit vielen Jahren bieten wir einen Fahr-

dienst für unsere Jahnsdorfer Gemeinde-

glieder zu unseren Gottesdiensten in 

Jahnsdorf an. Das möchten wir auch wei-

terhin so handhaben und freuen uns,  

wenn Sie das Angebot nutzen und wir 

Ihnen somit den Gottesdienstbesuch er-

möglichen können. 

Wer den Fahrdienst in Anspruch nehmen 

möchte, rufe bitte am Gottesdienst-Tag 

zwischen 8.00 und 8.30 Uhr beim betref-

fenden Diensthabenden (FD) an. 

Bald geht's los… 
am Donnerstag, 
7.5. 2026 starten 
wir zu unserer 23. 
Kirchgemeinde-
ausfahrt. 

Das Ziel ist 
Wermsdorf und Collm in Nordsachsen. 
(Nähere Informationen standen schon im 
letzten Gemeindebrief) 

Einige Plätze sind im Bus noch frei. 

Wer noch mitfahren möchte, melde sich 
möglichst bald bei 

Ramona Siegert   Tel. 03721 880977 

 



Informationen aus Jahnsdorf 

Wir stellen uns vor! 
Seit 2025 sind wir eine zusammengewachsene Gruppe, die den Herrn von Herzen 
anbetet und ihn mit Lobpreis ehrt. Wir stellen uns vor als Holy Chaos – die JHood 
Band. 
Der Name mag für den einen oder anderen zunächst verwirrend klingen, doch er 
beschreibt uns ziemlich treffend. Gerade zu Beginn war es für uns nicht immer ein-
fach, Proben zuverlässig zustande zu bringen. Manchmal fiel eine Probe dem Ur-
laub zum Opfer, ein anderes Mal steckte jemand im Schnee fest – und gelegentlich 
wurde eine Probe schlicht vergessen. Doch all das ist menschlich. Mit jeder Her-
ausforderung wachsen wir weiter zusammen, und auch Disziplin sowie Kontinuität 
in unseren Proben haben sich spürbar verbessert. 
Seit unserem ersten größeren Auftritt bei einem Jugendgottesdienst in Aue 
wächst die Nachfrage nach unserer Band stetig. Allein in diesem Jahr haben wir 
bereits fünf Anfragen für größere Veranstaltungen erhalten. Darüber freuen wir 
uns sehr. Zu erleben, dass unsere Musik Menschen berührt und wir eine von Gott 
geschenkte Gabe weitergeben dür-
fen, ist für uns eine große Ehre und 
erfüllt uns zutiefst. 
Wir freuen uns außerdem sehr, auch 
in diesem Jahr wieder die Konfirmati-
on in unserer Kirche musikalisch be-
gleiten zu dürfen. In diesem Zusam-
menhang möchten wir bereits im 
Voraus auf eine kleine Spende hin-
weisen, die wir sammeln dürfen, um 
unsere musikalische Arbeit weiter 
auszubauen. Gerade in einer immer 
digitaler werdenden Zeit ist entspre-
chende Technik notwendig, damit 
unsere Musik selbst auf dem letzten 
Platz der obersten Empore gut hör-
bar ist. 
Wir danken euch herzlich für die 
Möglichkeit, uns hier vorstellen zu 
dürfen, und laden euch ein, am 
26.04.2026 zur Konfirmation zu kom-
men und diesen besonderen Gottes-
dienst mit uns zu feiern. 



Informationen aus der Diakonie Erzgebirge 



Teeniebibelkreis  Mo 17.30 Uhr 13.04./20.04./27.04./18.05.  

Treff 55+   Di 15.00 Uhr 14.04./12.05.  

Bibelstunde  Mi 19.30 Uhr  22.04./20.05.  

Frauenstunde Do 19.30 Uhr 07.05. 

Kinderbibelstunde  Sa 10.00 Uhr 04.04./11.04./18.04./25.04. 
02.05./09.05./16.05./23.05./
30.05. 

Jugendbibelstunde  Sa 19.30 Uhr 04.04./11.04./25.04. 
09.05./16.05./23.05./30.05 . 

Osterfrühstück       So  07.30 Uhr  
        

05.04. 

Pfingstfest auf der Schönen Aussicht
   

    

24.05.  So 10.00 Uhr 

Familienstunde     So  17.00 Uhr

  

12.04. 

Gemeinschaftsstunde  So 17.00 Uhr

  

26.04. 

Gemeinschaftsstunde So  19.30 Uhr

  

19.04./03.05./17.05./31.05. 

Termine der Landeskirchlichen Gemeinschaft Jahnsdorf 



Kinder Jugend Insel 

19.04.2026 | 15:00 Uhr | BET-EL für 
ALLE | INSEL 
25.04.2026 | 09:00 Uhr | Arbeitsein-
satz | INSEL 
25.04.2026 | 18:00 Uhr | PraiseUnited
-Kids | Neveon Arena Burkhardtsdorf 
25.04.2026 | 19:00 Uhr | PraiseUnited 
| Neveon Arena Burkhardtsdorf 
29.04.2026 | 17:30 Uhr | BergFEST | 
INSEL 
02.05.2026 | 17:00 Uhr | INSEL-Kino | 
INSEL 
09.05.2026 | 10:00 Uhr | Fußballtur-
nier | Auerbach 
14.-17.05.2026 | Brückenrüstzeit | 
30.05.2026 | 09:00 Uhr | Arbeitsein-
satz | INSEL 
31.05.2026 | 15:00 Uhr | BET-EL für 
ALLE | INSEL 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Selig sind die Toten, die  

in dem Herrn sterben 

von nun an. Ja, der Geist 

spricht, dass sie ruhen 

von ihren Mühen; denn 

ihre Werke folgen ihnen 

nach.  

Offb 14,13 

Dank und Fürbitte 

… für Gemeindeglieder, die  

einen hohen Geburtstag  

Feiern in Neukirchen, 

 Adorf , Klaffenbach 

… für die verstorbenen  

Gemeindeglieder und ihre Ange-

hörigen: 

Aus Datenschutzgründen kön-

nen wir die personenbezoge-

nen Daten nicht in der Online- 

Version des Gemeindebriefes 

veröffentlichen. Danke für Ihr 

Verständnis! 



 

 
 

mailto:kg.jahnsdorf@evlks.de

